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L iebe Gemeinde! 

Glaube, so heißt es oft, ist 
Privatsache. Und mancher 

meint damit, dass Glaube gar nicht 
nach außen dringen sollte und da-
mit für das Miteinander ohne Be-
deutung ist.  
Ganz anders versteht sich die 
christliche Tradition selber. Der 
Jakobusbrief des neuen Testa-
ments fordert dazu auf, aus Gottes 
Worten auch Taten folgen zu las-
sen. 
Offensichtlich hat es in der Ge-
meinde des Jakobus viele Men-
schen gegeben, bei denen der 
Glaube ohne sichtbares Tun gelebt 
wurde. Man hat in der Bibel gele-
sen und Gottesdienste gefeiert. 
Wahrscheinlich haben die Men-
schen auch darüber miteinander 
geredet. Doch aus alledem folgte 

nichts. Und so heißt es: Seid Tä-
ter des Worts und nicht Hörer 
allein; sonst betrügt ihr euch 
selbst. (Jakobus 1,22). 

Gottes Zuspruch verändert  
Der Jakobusbrief will keinen 
Rückzug der Christen aus der 
Welt. Er stellt sich gegen ein Ver-
ständnis des Glaubens, bei dem 
die Fragen und Probleme der Zeit 
ohne Bedeutung sind. Er möchte, 
dass Gott durch sein Wort an uns 
arbeitet und wir dann Gottes Ver-
heißungen selber in unseren Alltag 
hineintragen.  
Das stellt uns mitten hinein in vie-
le Fragen unseres Lebens. Ist das, 
was wir tun mit der Liebe verein-
bar? Dient es der Gerechtigkeit? 
Stärkt es den Frieden? Bewahren 
wir die Schöpfung, die uns anver-
traut ist? 

Seid Täter des Worts  
und nicht Hörer allein;  

sonst betrügt ihr euch selbst.  
Jakobus 1,22  

Foto: Spanische Kletterer bilden einen Menschenturm vor dem Kölner Dom 
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Auf ein Wort 

 

Das gilt auch angesichts der Um-
brüche und des Wandels, den wir 
als Gemeinde und Kirche derzeit 
erleben. Für viele Menschen ist es 
selbstverständlich, dass wir in der 
Pflege von Menschen, in der Be-
gleitung von Kindern oder auch in 
der Seelsorge in der Tradition des 
christlichen Glaubens stehen. Dass 
es dazu aber auch Kirche und ei-
nen eigenen gelebten Glauben 
braucht, wird Menschen fremd.  
Das stellt vieles, was uns vertraut 
ist, in Frage. Gemeinden werden 
kleiner und müssen sich neu orga-
nisieren. Doch bei der Suche nach 
passenden Lösungen begegnen 
mir manchmal zu viele Konzepte 
von Unternehmensberatungen und 
zu wenig der Blick auf Gottes 
Verheißungen für seine Kirche.  
Ideen aus dem Bereich des Mana-
gements können hilfreich sein, 
Dinge zu organisieren. Doch sie 
allein eröffnen keinen neuen Hori-
zont. Hoffnung und Mut zur Ver-
änderung dagegen wächst aus Got-
tes Wort.  
In unserem Handeln geben wir 
weiter, was Gott uns verheißt. Wir 
geben Gottes Segen weiter. Schritt 
um Schritt im Wechsel von Hören 
und Tun.  
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete 
Spätsommer und Herbstzeit. 
 
Ihr  
 
 
Pastor Armin Siegmund 

Das aber heißt auch: Wie können 
wir Not lindern, wenn Menschen 
alles verlieren, weil durch Krieg 
oder durch den Klimawandel ihre 
Lebensgrundlagen zerstört wer-
den? Wie handeln wir, wenn Men-
schen bei uns Zuflucht aus ande-
ren Teilen der Erde suchen? Wie 
kann ein gerechter Ausgleich zwi-
schen Menschen erfolgen, der von 
der Liebe und dem Streben nach 
Gerechtigkeit bestimmt ist?  
Wie soll Friede gewahrt oder er-
reicht werden, wenn ein Friede um 
jeden Preis dazu führt, dass die 
Gewalt und das Unrecht trium-
phiert? 
Beispiele gibt es sicherlich viele. 
Doch gerade in den aktuellen Fra-
gen unserer Zeit ist auch erkenn-
bar, dass es nicht reicht nur über 
richtige Wege zu reden. Was folgt 
daraus für unser Tun? Welche 
Möglichkeiten haben wir selber? 
Wie können wir Hoffnung stiften? 
Insofern ist die Mahnung wichtig: 
Seid Täter des Worts und nicht 
Hörer allein; sonst betrügt ihr 
euch selbst.  

Das Hören nicht vergessen 
Der Jakobusbrief erinnert aber ge-
nauso daran, nicht in blinde Be-
triebsamkeit zu verfallen. Er er-
mutigt uns, immer wieder auf Got-
tes Wort zu hören. Wir sollen was 
uns bewegt vor Gott bringen und 
mit ihm im Gespräch bleiben. 
Durch unser Gebet und durch das 
Hören und Lesen von Gottes Wei-
sungen wirkt Gott in unsere Zeit.  
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Aus den Gemeinden 

 

Verabschiedung Matthias Eich 

E s war ein Abschied mit viel Fröh-
lichkeit. Der Dank an Matthias 

Eich für eine jahrzehntelange hervor-
ragende und sehr gute Zusammenar-
beit mit den Gemeinden, sorgte für 
eine herzliche und sehr warme Stim-
mung im Gottesdienst am 2. Juli zum 
Ende der aktiven Zeit als Kreiskantor 
und Vollzeit-Organist der Gemein-
den.  
Die Zusage, dass Kreiskantor a.D. 
Matthias Eich weiterhin Gottesdiens-
te in unseren Gemeinden musikalisch 
begleiten wird, wurde von der Ge-
meinde mit spontanem Applaus auf-
genommen.  
Für den Kirchenvorstand war es eine 
große Herausforderung, einen Profi-
Musiker auch musikalisch angemes-
sen in seinem letzen Gottesdienst zu 
begleiten. So gab es ein vielfältiges 
musikalisches Programm, das von 
Familie Eich und Ehepaar Meffert 
gestaltet wurde. Zum Einzug in den 
Gottesdienst übernahm Gudrun Lem-
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Aus den Gemeinden 

 

ke-deVries den Dienst an der Orgel.  
Auch das war für unseren Kantor eine  

Situation, die er in mehr als dreißig 
Dienstjahren kaum erlebt hat. Meist 
hatte er in dieser Zeit seinen Platz für 
die Gemeinde kaum sichtbar an der 
Orgel oder auch am E-Piano und war 
damit von Beginn eines Gottesdiens-
tes an musikalisch gefordert.  
Pastor Armin Siegmund ermutigte in 
seiner Predigt dazu, die Hoffnung des 
Glaubens mit anderen Menschen zu 
teilen. Er nahm die Aufforderung aus 
dem 1. Petrus-Brief auf, und erinnerte 
daran, dass der Glaube vor allem eine 
Kraft zum Leben sei. Gottes Zu-
spruch für uns Menschen hat die 
Kraft, aufeinander zuzugehen und so 
auch selber den Segen Gottes mit an-
deren zu teilen. 
Nach dem Nachmittagsgottesdienst 
versammelte sich die Gemeinde im 
Gemeindehaus an der Matthäikirche. 
Es folgte ein fröhlicher Austausch 
beim gemeinsamen Essen. Manch 
Erinnerung ging dabei auch zurück an 
die bisherigen gemeinsamen Jahre in 
Bingum.  

Jane Eich, Louise Feist und Florian Eich, Friedemann Eich, Britta Meffert und Günter 
Meffert (v.l.n.r) gestalteten den Abschiedsgottesdienst von Kreiskantor Matthias Eich 

musikalisch zur Freude der Gemeinde mit.  
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Aus den Gemeinden 

 

Abschied Dr. Detlef Klahr 

I n einem Festgottesdienst wurde Dr. 
Detlef Klahr am 27. August in der 

Emder Erlöser-Kirche in den Ruhe-
stand verabschiedet. Sechszehn Jahre 
war er als Regionalbischof zunächst 
für den Sprengel Ostfriesland, später 
für den ver-
größerten 
Sprengel Ost-
friesland-Ems 
zuständig.  
Zahlreiche 
VertreterIn-
nen aus kirch-
lichen Gremi-
en, aus Ge-
sellschaft, 
Kultur und Politik sowie aus den Ge-
meinden des Sprengels begleiteten 
Dr. Klahr an diesem Sonntag. Er hatte 
im sehr weitläufigen Gebiet des 
Sprengels viele Gemeinden zu beson-
deren Anlässen besucht. Durch seine 
zugewandte und freundliche Art er-

reichte er die Menschen und ermutig-
te sie in seinen anschaulichen Predig-
ten für die Botschaft des Evangeli-
ums. Bingum besuchte er anlässlich 
der Einweihung von drei neuen Glo-
cken für unsere Kirche 2012 und hielt 

die Predigt 
im Festgot-
tesdienst.  
Dr. Klahr 
hielt enge 
und gute 
Kontakte in 
die Evangeli-
sche Jugend 
der Landes-
kirche. Die 

großen Landesjugendcamps besuchte 
er mit großer Freude. So war auch 
eine starke Delegation der Evangeli-
schen Jugend mit nach Emden ge-
reist.  
Wir wünschen Dr. Klahr für seinen 
Ruhestand Gottes Geleit und Segen.  

Regionalbischof Dr. Detlef Klahr wurde in den Ruhestand verabschiedet.  
Das Bild zeigt Dr. Klahr und Landesbischof Ralf Meister beim  

Auszug aus der Emder Erlöserkirche. (Foto öso) 

Glockenweihe Bingum (2012) 
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Aus den Gemeinden 

 

A m Sonntag, den 10. März 2024 
finden in den Gemeinden 

Bingum, Holtgaste und Pogum Wah-
len zum Kirchenvorstand statt. Das 
Gremium muss dann für die nächsten 
6 Jahre bis 2030 neu gebildet werden. 

Wer kann wählen? 
Wahlberechtigt sind alle Kirchenge-
meindemitglieder ab 14 Jahren, die 
der Kirchengemeinde am Wahltag 
seit mindestens drei Monaten angehö-
ren. Man gehört der Kirchengemein-
de an, weil man dort seinen Wohnsitz 
hat oder sich dorthin hat umgemein-
den lassen.  

Wie kann gewählt werden? 

Erstmals kann auf 
drei Wegen ge-
wählt werden. 
Grundsätzlich kann 
per Briefwahl die 
Stimme abgegeben 
werden. Daneben 
gibt es die Mög-
lichkeit der digita-
len Stimmabgabe 
und am 10. März in 
allen unseren Ge-
meinden die Mög-
lichkeit der direkten Stimmabgabe 
im Wahllokal in unseren Gemeinde-
häusern. 

Wer kann gewählt werden? 
Die Kandidaten müssen am Wahltag 
mind. 16 Jahre alt und mind. 5 Mona-
te Mitglied der Kirchengemeinde 
sein. Damit ist jetzt auch für Jugend-
vertreter eine Kandidatur möglich. 

Um den Anteil jüngerer VertreterIn-
nen im Kirchenvorstand zu stärken, 
soll ein Kirchenvorsteher oder eine 
Kirchenvorsteherin möglichst jünger 
als 27 Jahre sein. Erstmals ist es auch 
möglich, zunächst für eine Dauer von 
drei Jahren gewählt zu werden! 

Wir suchen Kandidaten! 
Wer sich vorstellen kann, sich dieser 
Aufgabe zu stellen, kann von unseren 
derzeitigen KirchenvorsteherInnen 
mehr über die vielfältigen Aufgaben 
des Kirchenvorstands erfahren. Bitte 
sprechen Sie dazu Pastor Siegmund 
oder ein Mitglied des Kirchenvorstan-
des an. 
Damit die Vorbereitungen für die 

Wahl fristgerecht stattfinden können, 
müssen Wahlvorschläge bis zum 10. 
Oktober eingereicht werden. Der 
Wahlaufsatz für die Gemeinde muss 
dann bis spätestens 31.10.2023 er-
stellt sein.  
Kontakt: Pastor Armin Siegmund 
Tel.: (0491) 3901 

Kirchenvorstandswahlen 
10. März 2024 
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Kirchenjahr 

 

 

N 
eue Perspektiven aufzeigen. 
Zum Lachen bringen. Und zum 

Nachdenken. Der Kalender DER 
ANDERE ADVENT bietet eine viel-
fältige Mischung aus überraschenden 
Impulsen für die Advents- und Weih-
nachtszeit. Vom Vorabend des ersten 
Advents bis zum Dreikönigstag fin-
den Sie Geschichten und Gedichte 
zum Beispiel von Michelle Obama, 
Rainer Maria Rilke, Herbert Gröne-

meyer und Marie Luise Kaschnitz. 
Ungewöhnliche Fotos laden dazu ein, 
dem tieferen Sinn der Adventszeit 
nachzuspüren. 
Den Kalender (DIN A4 mit Spi-
ralbindung) können Sie für 9,80 Euro 
(plus Versand) bestellen: im Internet 
unter www.anderezeiten.de/bestellen  
oder telefonisch unter  
040 / 47 11 27 27. 

DER ANDERE ADVENT 

Wer den Kalender nicht bestellen möchte, kann ihn auch bei Pastor Armin 
Siegmund erwerben. Ab November wird er im Gemeindebüro  

und nach den Gottesdiensten zum Preis von 9,80 € erhältlich sein. 
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Rheiderländer Kirchenstiftung 

 

Rheiderländer Kirchenstiftung 
offen für neue Wege 

Unterstützen Sie die 
Rheiderländer 

 Kirchenstiftung 
  

Sie gibt unserer Gemeinde neue Freiräume und schafft Möglichkeiten  
für eine moderne und attraktive Gemeindearbeit! 

  
Konto für Zustiftungen:  

IBAN: DE96 2855 0000 0107 8052 10 
BIC:    BRLADE21LER  

(SK Leer-Wittmund) 

I 
n seiner Sitzung am 19. Juli hat 
sich das Kuratorium der Rheider-

länder Kirchenstiftung intensiv mit 
der Zukunft der Stiftung beschäftigt. 
Es ist leider so, dass unsere Erträge 
immer noch von den niedrigen Zinsen 
der letzten Jahre bestimmt sind. Zwar 
gibt es mittlerweile Möglichkeiten, 
Geld zu einem höheren Zinssatz anzu-
legen, aber die Verwaltung unseres 
Kapitals obliegt dem Kirchenamt Em-
den-Leer. Dort hat man in der Ver-
gangenheit das Geld zu einem niedri-
gen Zinssatz langfristig angelegt, um 
überhaupt noch Einnahmen zu gene-
rieren. Die Entwicklung auf dem Ka-
pitalmarkt ist nur sehr schwer vorher-
sehbar. So liegt es auf der Hand, sich 
jetzt Gedanken über eine andere Form 
der Kapitalanlage zu machen. 
Eine gute Möglichkeit wäre es, in 
erneuerbare Energien zu investieren. 
Solche Anlagen werden im Moment 
gefördert und versprechen langfristi-
ge, konstante Erträge. Leider sind wir 

mit der jetzigen Rechtsform der Stif-
tung nicht frei zu entscheiden, wo 
und wieviel Geld wir anlegen wollen. 
Doch uns steht die Möglichkeit offen, 
die Rechtsform unserer Stiftung zu 
ändern und sie in eine selbstständige 
Stiftung umzuwandeln. Wie und wie-
viel Geld wir dann anlegen, wäre al-
lein unsere Entscheidung. Statt eines 
Kuratoriums gäbe es dann einen Stif-
tungsvorstand, der völlig unabhängig 
die Geschäfte führen könnte. Aller-
dings auch mit voller Verantwortung 
für alle Risiken, die nun einmal damit 
verbunden sind. Auch wäre so ein 
Schritt nicht mehr umkehrbar und wir 
würden unseren Nachfolgern eine 
große Verantwortung hinterlassen. 
Das alles geschieht vor dem Hinter-
grund von organisatorischen Ände-
rungen, die auch unsere Gemeinden 
betreffen werden. Neue Wege stehen 
offen, aber es ist nicht leicht eine 
Entscheidung zu treffen, welchen 
Weg wir gehen wollen. (HS) 
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Aus den Gemeinden 
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Aus den Gemeinden 

 

Mit Rückenwind 
Kanufreizeit 2023 

A m Ende der Ferien konnte man 
es sich kaum vorstellen, aber 

wir waren auf unserer Freizeit meist 
bei strahlendem Sonnenschein und 
mit Rückenwind unterwegs. Das hat-
te Vor und Nachteile. Die Ausrüstung 
blieb trocken. Man brauchte nur sel-
ten einen Pullover und wir konnten 
jeden Tag baden. Sie Sonnenbrandge-
fahr war groß und wir konnten durch 
die hohe Waldbrandgefahr leider kein 
Lagerfeuer machen. 
8 Teilnehmer haben sich in diesem 
Jahr in Begleitung von Armin und 
Bettina Siegmund auf den Weg in die 
Mecklenburger Seenplatte gemacht. 
Wie in den vergangenen Jahren wa-
ren wir mit 3er-Canadiern von Zelt-
platz zu Zeltplatz unterwegs. Start 
und Ziel war die Kanustation in 
Mirow.  
Enge Kanäle und weite Seen, Schleu-
sen und Bootsschleppen waren von 
den Bootsmannschaften zu bewälti-
gen. Die warmen Temperaturen luden 
zu ausgiebigen Badepausen zwischen 

den einzelnen Tagesetappen ein. Für 
den Weg wurde jede Hand gebraucht. 
Beim Zeltaufbau und in der Lagerkü-
che packten alle mit an. Tägliche 
Wechsel in den Bootsmannschaften 
trugen zum gegenseitigen Kennenler-
nen bei. 
Eine Andacht zum Tagesschluss ge-
hörte selbstverständlich dazu. (BS) 
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Aus den Gemeinden 

 

 Projekt  

Gottesdienst 

Gottesdienste in neuer Form 

mit Freiraum für  

Ideen, Aktionen und Experimente 

 
25. September  
´Let my light shine 

Gospel mit „Celebration“ 

31. Oktober 
Reformation rockt 
mit „New Mission“ 

jeweils 17 Uhr in der  
Bingumer Matthäikirche 

22. November 
Buß und Bettag 

19.30 Uhr ! 

 
 
Alle die uns hierbei unterstützen möchten, sind 
herzlich eingeladen. Wir suchen Menschen mit 
Gottesdienstideen, aber auch Techniker für 
Licht, Sound und Filmaufnahmen und Musikbe-
geisterte für eine mögliche Projektband. 
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Geburtstag 

 

Reformationstag am 31. Oktober 
Ein feste Burg ist unser Gott 

A 
m Dienstag, den 31. Oktober 
feiern wir Lutheraner das Refor-

mationsfest. Das Motto dieses Tages 
ist das Lied: „Ein feste Burg ist unser 
Gott.“ Gedichtet hat es Martin Luther 
nach dem 46. Psalm: 
 

Ein feste Burg ist unser Gott, 
ein gute Wehr und Waffen. 

Er hilft uns frei aus aller Not, 
die uns jetzt hat betroffen.  

Mit unsrer Macht ist nichts getan, 
wir sind gar bald verloren; 

es streit' für uns der rechte Mann, 
den Gott hat selbst erkoren. 

Fragst du, wer der ist? 
Er heißt Jesus Christ, 

der Herr Zebaoth, 
und ist kein andrer Gott, 

das Feld muss er behalten.  
 

Luther hat diesen Text geschrieben, 
als seine Lebenssituation alles andere 
als gut war. Im Land wütete die Pest, 
auch seine schwangere Frau war da-
ran erkrankt. Er selbst war nicht ge-
sund und die kirchliche und politische 
Lage war angespannt. Die Türken 
standen vor Wien und zum ersten Mal 
wird ein Lutheraner wegen seines 
Glaubens getötet. 
Luther war damals zutiefst deprimiert, 
wie man es aus Briefen an seine 
Freunde entnehmen kann. Aber er hat 
einen Weg gefunden, diese Krise zu 
überstehen. Dabei halfen ihm seine 
Gebete und sein tiefes Gottvertrauen. 
Er war überzeugt davon, dass innerer 
Widerstand und Halt nur aus dem 
Vertrauen auf Gott kommen können. 
Das drückt er in dem Lied in einem 

besonderen Satz aus: Fragst du, wer 
der ist? Er heißt Jesus Christ, der Herr 
Zebaoth, und ist kein andrer Gott. 
Leider sind wir in der heutigen Zeit in 
einer ähnlichen Situation, wie sie 
Martin Luther erlebte. Corona hat 
gerade seine Schrecken verloren, da 
bricht vor unseren Toren in der Ukra-
ine ein zerstörerischer Krieg aus. 
Auch wenn wir nicht direkt betroffen 
sind, die furchtbaren Meldungen über 
tote und verletzte Menschen, die uns 
täglich erreichen, hinterlassen Spuren 
in uns. Dazu kommt der menschge-
machte Klimawandel, dessen Folgen 
wir Tag für Tag mit ansehen müssen. 
In dieser Situation, die manchmal 
auswegslos erscheint, kann uns die 
Aussage des Liedes helfen: 

„Vertrauen wir auf  
die Liebe Gottes“ 

(HS) 

Martin Luther (Werkstatt Lucas 
Cranachs des Älteren, 1528, Sammlung 
Lutherhaus Wittenberg)  



14  

Aus den Gemeinden 

 

Segne Herr, was deine Hand 
uns in Gnaden zugewandt. 

                                                     EG 466 

Erntedankfest in den Gemeinden 

D as Erntedankfest ist ein christli-
ches Fest, das auf Vorläufer im 

Römischen Reich, im antiken Grie-
chenland oder auch in Israel zurück 
geht.  
Wie der Name schon sagt, feiern wir 
es aus DANKBARKEIT für die Ga-
ben der Natur zur Zeit der Ernte, also 
immer im Herbst. 
Wir laden darum herzlich ein: Feiern 
Sie mit uns den Gottesdienst zum 
Erntedank am  

Sonntag, 1. Oktober 2023  
um 9.30 Uhr  

in der Liudgerikirche Holtgaste 

um 10.30 Uhr 
in der Matthäikirche Bingum. 

um 14.30 Uhr 
in der Kirche Pogum 
anschließend in allen  

Gemeinden jeweils Kirchentee 
Wir möchten auch in diesem Jahr 
unseren Altar mit Erntegaben schmü-
cken. Wir freuen uns über Erntega-
ben in allen drei Gemeinden.  
Für Bingum können Erntegaben am  

Samstag, den 30.09.2023  
von 13.00-14.00 Uhr  

an der Kirche abgegeben werden. 
(TP) 

Erntedankschmuck  2022 in der Bingumer Kirche 
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Veranstaltungskalender 

 

Datum Uhr-
zeit 

 Siehe 
auch 

10. September 10 Uhr Jubiläumskonfirmation Holtgaste 40 

15. September 19 Uhr Mitarbeitertreffen Holtgaste 38 

22. September 19 Uhr Ottos Musikexpress—Chormusik 37 

23. September 14 - 
16 Uhr 

Kinderkleider– und Spielzeugbörse 
im DGH 

16 

24. September 17 Uhr Gospelgottesdienst in Bingum 12 

1. Oktober  Erntedank in den Gemeinden 
mit Kirchentee 

14 

7. Oktober 13.30 - 
16 Uhr 

Jugendkleiderbörse Up-2-Date  
im Gemeindehaus Bingum 

16 

31. Oktober 17 Uhr Reformation rockt  
Projektgottesdienst in Bingum 

12 

5. November 16.30 Familiengottesdienst zu Martini 
anschl. Laternenumzug 

30 

11 November 14 - 
16 Uhr 

Von Frauen für Frauen und 
Spielzeugbörse 

16 

22. November 19.30 Projektgottesdienst zu  
Buß und Bettag in Bingum 
anschließend Kirchentee 

12 

 
An dieser Stelle weisen wir auf besondere Veranstaltungen in unseren Gemein-
den hin. Die Termine für die Gottesdienste finden Sie auf Seite 24 / 25. Die 
Termine für die regelmäßigen Treffen der Gruppen und Kreise entnehmen 
Sie der Seite 46-47. (www.kirche-bingum.de) 

Veranstaltungen  
Von September bis November 2023 
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Aus den Gemeinden 

 

Börsen der 
Matthäi-Gemeinde  

Termine 
Herbst 2023 

Kinderkleider– und Spielzeugbörse 
Samstag, 23. September 

von 14 bis 16 Uhr 

im DGH Bingum 

Jugendkleiderbörse Up-2-Date 
Samstag, 7. Oktober 

von 13:30 bis 16 Uhr 

im Gemeindehaus an der Matthäikirche 

Von Frauen für Frauen  
und Spielzeugbörse 
Samstag, 11. November 

von 14 bis 16 Uhr 

im DGH Bingum 

Anmeldung  

Kinderkleiderbörse: 0491 9121448 Anne Endjer 

Up-2-Date: 0491 3901 Bettina Siegmund 

Von Frauen für Frauen und Spielzeugbörse 
0491 67158 Nele Kohls Musiol  

oder 

           www.kirche-bingum.de 
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Evangelische Jugend 

 

Es geht weiter 
Teenkreis und Jugendkreis 

A uch nach dem Abschied von 
Niklas Sonnenberg geht es mit 

der Kinder– und Jugendarbeit in un-
seren Gemeinden weiter. Die gute 
Teamer Ausbildung von Niklas macht 
dies möglich.  
Die Jugendlichen haben sich gemein-
sam darauf verständigt, ein Mindest-
programm aufrecht zu erhalten. So 
wird es zukünftig alle zwei Wochen 
am Freitag Nachmittag einen Teen-
kreis und am gleichen Tag abends 
einen Jugendkreis geben, der von Ju-
gendlichen unserer Gemeinden vor-
bereitet wird.  
Die Themen und Termine werden wie 
bisher auf Instergram gepostet., so 
dass alle rechtzeitig informiert wer-
den. Die Termine und die Themen für 
den Teenkreis stehen bereits fest. Das 
Programm des Jugendkreises ist noch 
in Arbeit. (MS) 

Programm Teenkreis 
September—November 

1. September 
Lustiges und Spannendes  

zum Thema Wasser 
15. September 

Spielenachmittag 
29. September 

Kochshow 
3. November 
Laternenfest 

17. November 
Überraschungsfilm 

Jeweils von 16 bis 19 Uhr im  
Gemeindehaus an der  

Matthäikirche 
Jugendkreis an den gleichen  

Terminen jeweils um 19.30 Uhr. 
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Viel Applaus für Jubiläumskonzert  

D as Auftaktkonzert zum 20-
jährigen Bestehen des Gospel-

chores Celebration fand Ende Juni in 
unserer Kirche statt.  

Dabei präsentierte der Chor ein ab-
wechslungsreiches Programm mit 
Liedern aus den Bereichen Gospel, 
Taizé, Pop sowie deutschen und afri-
kanischen Kirchenliedern.  

Die Chorleiterin Frauke Tillmann 
moderierte auf die für sie typisch lo-
ckere Art das Programm.  

Zurzeit begleiten Silvia Kroon am 
Piano und Peter Sobek am Schlag-
zeug die etwa 30 Sängerinnen und 
Sänger.  

Zum feierlichen Anlass richtete Pas-
tor Siegmund Worte des Dankes an 
den Chor, der die Kirchengemeinde 
Bingum in den 20 Jahren bei Gottes-
diensten und Veranstaltungen musi-
kalisch unterstützt hat und überreichte 
als Dankeschön die Kletterpflanze 
Dipladenia.  Auch bei diesem Auftritt wurde für 

einen wohltätigen Zweck gesammelt, 

Celebration 2023—Jubiläumskonzert 

Falk Hanneken stellt die Jugendarbeit des 
Familienkreises Down-Syndrom vor 
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der dieses Mal an den Familienkreis 
Down-Syndrom Emsland e.V. ging. 
Die beiden Jugendlichen Falk Hanne-
ken und Katrin Schulte berichteten 
aus diesem Anlass in beeindruckender 
Weise von ihren Aktivitäten im Ver-
ein und formulierten mit folgenden 
Worten ihren Wunsch:  

“Wir wünschen uns, dass wir jungen 
Menschen mit Down-Syndrom uns 
alle Träume erfüllen können wie alle 
anderen jungen Menschen auch. Ohne 
dass die Gesellschaft oder irgendwel-
che Behörden uns und unseren Fami-
lien immer wieder Steine in den Weg 
legen.“  

Zum Ende des Konzerts wurde um 
eine freiwillige Spende gebeten, wo-
bei über 500 Euro zusammenkamen.  

Der nächste vom Publikum mit viel 
Applaus begleitete Auftritt, fand bei 
der Kulturnacht der Kirchen in der katholischen Kirche St. Michael 

statt. Weitere Konzerte in Bingum 
folgen, z.B.  

24.09.2023, 17 Uhr,  
Gospelgottesdienst,  

Kirche Bingum 

09.12.2023, 16 Uhr  
Mitgestaltung der  

Seniorenadventsfeier 
Bingum 

09.12.2023, 19 Uhr,  
Konzert, Kirche Bingum 

Interessierte neue Sängerinnen und 
Sänger sind jederzeit willkommen. 
Die Proben finden donnerstags um 
20 Uhr im Gemeindehaus Bingum 
statt. (HB) 

Peter Sobek am Schlagzeug 

Aufstellung für den Einzug in die 
Kirche 
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Lebendiger  
Adventskalender! 

Begegnung ermöglichen 

W 
ir laden jetzt schon herzlich ein 
zum 11. lebendigen Advents-

kalender in unseren Gemeinden.  
Gerade in den vergangenen Jahren 
haben wir gemerkt, wie wichtig es ist, 
sich nicht aus dem Blick zu verlieren 
und Gemeinschaft zu erleben. Des-
halb wollen wir auch in diesem Ad-
vent den Alltag für einen kurzen Mo-
ment unterbrechen.  
Was ist der lebendige Advent? Eine 
halbe Stunde Auszeit vom Alltag, ein 
geschmücktes Fenster, eine kleine 
Geschichte, gemeinsames Singen, 
und Begegnung bei Tee oder Punsch. 
Und das alles draußen, vor der Haus-
tür, unterm Carport, auf der Terrasse, 
wo gerade Platz ist. 
Viele haben in den letzten Jahren be-
reits mitgemacht und unsere kleine 
Auszeit vom Alltag ganz unterschied-
lich gestaltet. So vielfältig wie wir in 
unserer Gemeinde sind, so vielfältig 
ist auch der lebendige Advent.  
Neugierig geworden? 

Wir möchten mit Ihnen zusammen 
überlegen, wo und wie in diesem Jahr 
der lebendige Advent stattfinden 
kann. Wenn es für eine Familie allein 
zu aufwändig wird, können sich viel-
leicht mehrere zusammentun, um ge-
meinsam einen Abend auszurichten. 
Wir hoffen, Sie sind dabei, damit sich 
in jedem Ortsteil von Bingum, Holt-
gaste und Pogum mindestens ein 
Fenster im Advent öffnet.  
Wer mitmachen und einen Abend 
gestalten möchte, melde sich bitte, 
möglichst mit einem Terminwunsch 
bis zum  

15. November 2023 
bei  

Brigitte Maas, 0491 15390 oder 
Thea Plöger, 0491 67230 

damit wir rechtzeitig planen und den 
Terminkalender des lebendigen Ad-
vent im nächsten Gemeindebrief ver-
öffentlichen können. 
(BS) 
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Geburtstag 

 

 

Geburtstage im September 2023 

Bingum 
 
 
Diese Seite ist gekürzt.  
Sie ist in der gedruckten Version vorhanden. 
Wir bitten um Ihr Verständnis für diesen Umgang mit persönlichen 
Daten. 
 
 
 
Holtgaste 
 
 
Pogum 
 
 

Wir gratulieren ! 
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Geburtstaget 

 

Geburtstage im Oktober 2023 

Bingum 
 
 
Diese Seite ist gekürzt.  
Sie ist in der gedruckten Version vorhanden. 
Wir bitten um Ihr Verständnis für diesen Umgang mit persönlichen 
Daten. 
 
 
 
Holtgaste 
 
 
 
 
 
Pogum 
 
 

Gestalten Sie unsere Gemeinde aktiv mit! 
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Wir gratulieren allen Geburtstagskindern - seien sie hier genannt oder seien sie 
ungenannt geblieben - ganz herzlich. Möge Gott Sie und Ihre Familien im kom-

menden Jahr unter seinem Segen freundlich geleiten.  
 

Möchten Sie im Gemeindebrief unter den Geburtstagskindern genannt werden, wurden 
aber bisher nicht erwähnt— oder aber möchten nicht genannt werden, so bitten wir um 

eine Mitteilung an die Redaktion. 

Geburtstage im November 2023 

Bingum 
 
 
Diese Seite ist gekürzt.  
Sie ist in der gedruckten Version vorhanden. 
Wir bitten um Ihr Verständnis für diesen Umgang mit persönlichen 
Daten. 
 
 
 
Holtgaste 
 
 
 
 
 
Pogum 
 
 
 
 
 



 

 

Wir laden herzlich zu den Gottesdiensten und den anderen Veranstaltungen in unseren Gemeinden ein.
Im Internet unter www.kirche

Den Sonntag feiern Gottesdienste in Bingum, Holtgaste und Pogum

Wir laden herzlich zu den Gottesdiensten und den anderen Veranstaltungen in unseren Gemeinden ein.
Im Internet unter www.kirche

Datum Tag Zeit Bingum Zeit Holtgaste

03.09. So 10.30. GD                                      (P. Siegmund) 18.00 

10.09 So  10.30 GD                                            (P. Fuchs) 10.00 

17.09. So 10.30 GD  mit Abendmahl            (P. Siegmund)  

24.09. So. 17.00 Gospelgottesdienst                          (Team)  

01.10. Erntedank 10.30 Erntedankgottesdienst          (P. Siegmund 
anschließend Teetafel) 

09.30 

08.10. So 10.30 GD                                     (Lektor Kroon) 09.30 

15.10. So 10.30 GD                                         (L. Spekker)  

22.10. So 10.30 GD                                          (L. Venema) 09.30 

29.10. So 10.30. GD                                      (P. Siegmund)  

31.10. Di 
Reformationstag 

17.00 Reformation rockt  
Projektgottesdienst                         (Team) 

 

05.11. So 10.30 GD                                       (P. Siegmund) 18.00 

12.11. So 10.30 GD                                             (L. Bruns) 09.30 

19.11. Volkstrauertag 10.30 GD                                       (P. Siegmund) 14.30 

22.11. Buß- und Bettag 19.30 GD                                       (P. Siegmund)  

26.11. Ewigkeitssonntag 10.30 GD                                       (P. Siegmund) 09.30 

03.12. 1. Advent 10.30. GD                                       (P. Siegmund) 19.30 
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Aus der Liudgerigemeinde Holtgaste 

Wir laden herzlich zu den Gottesdiensten und den anderen Veranstaltungen in unseren Gemeinden ein. 
Im Internet unter www.kirche-bingum.de 

Gottesdienste in Bingum, Holtgaste und Pogum 

Wir laden herzlich zu den Gottesdiensten und den anderen Veranstaltungen in unseren Gemeinden ein. 
Im Internet unter www.kirche-bingum.de 

 Holtgaste Zeit Pogum 

18.00 Taize                                      (Team) 09.00 GD                                 (P. Siegmund) 

10.00 Jubiläumskonfirmation (P. Siegmund)  Einladung in die Nachbargemeinde 

Einladung in die Nachbargemeinde 09.00 GD                                 (P. Siegmund) 

Einladung in die Nachbargemeinde  Einladung in die Nachbargemeinde 

09.30 Erntedankgottesdienst  (P. Siegmund) 
anschließend Teetafel 

14.30 Erntedankgottesdienst   (P. Siegmund) 
anschließend Teetafel 

09.30 GD                              (Lektor Kroon)  Einladung in die Nachbargemeinde 

Einladung in die Nachbargemeinde 09.00 GD                                  (L. Spekker) 

09.30 GD                                  (L. Venema)  Einladung in die Nachbargemeinde 

Einladung in die Nachbargemeinde  Einladung in die Nachbargemeinde 

Einladung in die Nachbargemeinde  Einladung in die Nachbargemeinde 

18.00 Taize                                       (Team) 09.00 GD                              (Lektor Kroon) 

09.30 GD                                     (L. Bruns)  Einladung in die Nachbargemeinde 

14.30 GD                                (P. Siegmund) 09.00 GD                                (P. Siegmund) 

Einladung in die Nachbargemeinde  Einladung in die Nachbargemeinde 

09.30 GD                                (P. Siegmund) 14.30 GD                                (P. Siegmund) 

19.30 Abendgottesdienst        (P. Siegmund) 09.00 GD                                 (P.Siegmund) 
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Kurz notiert 

 

Taufen in unseren Gemeinden 

Die bislang üblichen Taufsonntage wer-
den wir vorerst nicht beibehalten, son-
dern wir suchen nach den Tagen, die für 
Tauffamilien und die geplanten Gottes-
dienste zusammenpassen. Wenn Sie über-
legen, sich oder ihr Kind taufen zu lassen, 
sprechen Sie uns an. In den letzten Mona-
ten haben wir auch kurzfristig Termine 
für Taufen gefunden.  

Das Pfarramt ist unter 0491 3901 erreich-
bar. Erste Informationen zur Taufe finden 
Sie auf unserer Internetseite.  
Blumenschmuck für Kirche und Altar 
In vielen Gärten blüht es zur Zeit immer 
noch wunderschön. Damit sich viele dar-
über freuen können, bitten wir um Blu-
menspenden für den Altar beim Sonn-
tagsgottesdienst. Wenn Sie einmalig oder 
auch regelmäßig mit Blumen aus dem 
eigenen Garten zum Schmuck des Altars 
beitragen möchten, sprechen Sie bitte 
unsere Kirchenvorsteher, unsere Küster 
oder Pastor Siegmund an. Es wäre schön, 
wenn die zahlreichen Besucher unsere 
Kirche freundlich und einladend erleben 
können.  

Teetafeln bei Beerdigungen 

Teetafeln bei Beerdigungen sind Teil des 
Abschieds von einem lieben Menschen. 
Seit vielen Jahren bereitet Sieglinde Rob-
be Teetafeln vor und ermöglicht so das 
Miteinander in unserem Gemeindehaus. 
Diese Aufgabe möchte sie nun 
(schrittweise) in jüngere Hände geben. 
Wenn Sie sich vorstellen können, uns 
hier zu unterstützen, sprechen Sie bitte 
Frau Robbe oder ein Mitglied unseres 
Kirchenvorstandes an. 

Volkstrauertag am 19.11.2023 
Krieg und in der Folge Not, Flucht und 
Vertreibung sind uns in diesem Jahr 
durch den Ukraine-Krieg sehr bewußt 
und nah gekommen. Die Welt um uns 

herum wird von Kriegen zerrissen. Sie 
zerstören funktionierende Länder und 
nehmen Menschen Zukunft.  
Der Volkstrauertag mahnt uns, bewusst 
für den Frieden einzutreten. Er erinnert 
an die Opfer von Krieg und Gewalt und 
mahnt zum Frieden heute in unserer Welt 
und auch in unserem Land.  
Nach den Gottesdiensten am Volkstrauer-
tag laden wir alle Bürger zur Gedenkfeier 
an unseren Gedenkstätten ein.  

Buß– und Bettag am 22.11.2023 
Der Buß– und Bettag erinnert uns an die 
Freiheit des Glaubens! Er ruft als Ge-
denktag öffentlich dazu auf, die Wege die 
persönlich oder für unsere Gesellschaft 
falsch sind, zu verlassen. Er erinnert uns, 
Schuld nicht unter den Teppich zu keh-
ren, sondern sie vor Gott zu bringen. Aus 
Vergebung erwächst die Freiheit, zum 
Neuanfang. Wir feiern in diesem Jahr den 
Buß– und Bettag mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst am 22.11. um 19.30 in der 
Bingumer Kirche.  

Gedenken am Ewigkeitssonntag 
Mit dem Ewigkeitssonntag (am 26. No-
vember) endet das Kirchenjahr. Wie in 
jedem Jahr werden wir an diesem Sonn-
tag Rückschau halten. Wir werden im 
Gottesdienst derer gedenken, die im ver-
gangenen Kirchenjahr getraut, getauft 
oder aus unserer Gemeinde beerdigt wur-
den. Die Namen werden verlesen - und 
für jeden Menschen wird eine Kerze ent-
zündet. Zu diesem traditionellen Rück-
blick kommen deshalb viele Gemeinde-
glieder, die (besonders im letzten Jahr) 
Abschied von einem Angehörigen neh-
men mussten in den Gottesdienst am 
Ewigkeitssonntag. Eingeladen sind aber 
genauso alle, die im vergangenen Jahr 

Aus der Gemeinde 
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durch die Gemeinde Geleit erfahren ha-
ben, z.B. bei einer Taufe oder Trauung.  

Reformationstag 31.10.2023 
Der Reformationstag fällt in diesem Jahr 
auf einen Dienstag und ist zugleich der 
letze Ferientag. Wir feiern ihn in unseren 
Gemeinden mit einem besonderen Got-
tesdienst in anderer Form in Bingum.. 
Mehr dazu im Gottesdienstplan.  

Weihnachtsbaum gesucht 
Gerne möchten wir auch in diesem Jahr 
nicht nur in den Kirchen Weihnachtsbäu-
me aufstellen, sondern auch einen zwei-
ten Weihnachtsbaum vor der Bingumer 
Kirche. Für die Weihnachtsgottesdiente 
in unseren Gemeinden suchen wir noch 
schöne Bäume von ca. 3-6 m Höhe. 
Wenn Sie einen Baum abgeben möchten, 
sprechen Sie bitte Pastor Siegmund, Frau 
Plöger (67230) oder Frau Busemann-
Nagel (04958 299) vom Holtgaster Kir-
chenvorstand an.  

Adventskranz-Binden 
Noch scheint es lange hin. Doch die Pla-
nungen für die Advents– und Weih-
nachtszeit beginnen bereits. Für den ad-
ventlichen Schmuck in unseren Kirchen 
und Gemeindehäusern laden wir in der 
Woche vor dem Ersten Advent zur Vor-
bereitung ein.  
Für Bingum ist das Adventskranzbinden 
am Dienstag, dem 28. November ab 17 
Uhr im Bingumer Gemeindehaus. In 
Holtgaste findet es in diesem Jahr am 
Mittwoch den 29.11. ab 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus statt. 
Wer Zeit und Lust hat, mit anderen zu-
sammen den Adventsschmuck vorzube-
reiten, ist herzlich willkommen. Weitere 
Informationen beim Kirchenvorstand. 
Termine Altpapiersammlung  
Die monatliche Altpapiersammlung fin-
det jeweils am 2. Samstag im Monat statt. 
Der Container steht am Gemeindehaus an 
den Wochenenden 9.9, 14.10. und 
11.11.2023. Herzlichen Dank an alle, die 

das Angebot nutzen.  
Wir bitten darum, das Papier möglichst 
weit an die Rückwand des Containers zu 
packen, damit der Container möglichst 
gut gefüllt werden kann, bevor die Türen 
geschlossen werden müssen. Ebenfalls 
bitten wir darum, das Umfeld des Papier-
containers gemeinsam in einem gepfleg-
ten und ansehnlichen Zustand zu halten.  

Besuchsdienst unserer Gemeinden 
Für Besuche in der Gemeinde suchen wir 
noch Menschen, die Freude haben, Kon-
takte in der Gemeinde zu pflegen. Wir 
möchten wieder Besuche ermöglichen, 
um diejenigen zu besuchen, die neu in 
den Ort gezogen sind. Haben Sie Zeit und 
Interesse unsere Gemeinde mitzugestal-
ten? Weitere Informationen gibt der be-
stehende Besuchsdienstkreis oder Pastor 
Siegmund .  

Zur Kirche dazugehören 
Jesus Christus stellt uns in unserem Gott-
vertrauen Menschen an die Seite. Des-
halb braucht der Glaube die Zugehörig-
keit zu einer Gemeinde.  
Wenn Sie in die Kirche eintreten möch-
ten oder sich am vielfältigen Gemeindele-
ben beteiligen möchten, wenden Sie sich 
bitte an den Kirchenvorstand oder für ein 
Gespräch an Pastor Siegmund. (0491 
3901). 

Redaktionsschluss des nächsten Ge-
meindebriefs 
Redaktionsschluss für die nächste Ausga-
be des Gemeindebriefs ist der 
15.11.2023. Der neue Gemeindebrief 
erscheint zum 1. Dezember.  

Eine gesegnete Herbstzeit wünschen die 
Kirchenvorstände und die Gemeindebrief
-Redaktion.  

Aus der Gemeinde 
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Mach mit ! 
Gottesdienst zum Schulanfang 

der Grundschule und der Schule am Deich 

Schulanfänger 2023 

Goldene Hochzeit 
Am 9. November 2023 feiern 

Arno und Adelheid Spekker, 
geb. Eichholz 

Goldene Hochzeit 
Und siehe, ich bin bei euch alle Tage  

bis an der Welt Ende. 
Mt. 28,20 

Ein Dankgottesdienst findet am 
11. November um 11 Uhr  

in der Matthäikirche Bingum statt. 

Wir wünschen alles Gute und Gottes Segen  
für die gemeinsamen Jahre 
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Gartengottesdienste 
eine schöne Alternative 

I 
n unseren drei Gemeinden waren 
in diesem Sommer fünf Gartengot-

tesdienste geplant. Leider war uns das 

Wetter nicht immer gewogen, denn 
der Sommer 2023 war sehr launisch. 
So musste wegen des Regens oder 
der Kälte der Gottesdienst manchmal 
doch in der Kirche stattfinden. Auch 
für den Gottesdienst am 13. August 
im Garten der Familie Spekker sah es 
zunächst nicht sehr vielversprechend 
aus. Am Samstag davor schüttete es 
wie aus Eimern. Doch wider Erwar-
ten begrüßte uns am Sonntagmorgen 
eine strahlende Sonne. So konnte der 
Gottesdienst wie geplant im Garten 
stattfinden. Die Vorbereitungen wur-

den von der Familie Spekker und un-
serem Küster Werner Meyer getrof-
fen. Die musikalische Gestaltung 
übernahm Matthias Eich am E-Piano. 
Den Gottesdienst hielt Pastorin Hed-
wig Friebe aus Leer. In ihrer beein-
druckenden Predigt ging es um Mar-
kus Kapitel 2, 1 - 12. Es ist die Ge-
schichte des Mannes, der krank ist 
und von seinen Freunden durch das 
Dach des Hauses zu Jesus herabge-
lassen wird. Etwas überraschend und 
doch tröstlich war der Schluss der 
Predigt, indem die Pastorin sagte, 
dass wir alle irgendwann herabgelas-
sen werden, nämlich ins Grab, aber 
auch in Gottes Hand.  
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Beteiligten, die diesen Gottesdienst 
ausgerichtet haben, besonders aber an 
die Familie Spekker. (HS) 

Der Gartengottesdienst bei der Familie Spekker war gut besucht. 

Den Gottesdienst hielt  
Pastorin Hedwig Friebe aus Leer. 

Die Besucher hörten gespannt der  
Predigt zu. 
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Gottesdienst zum Martinstag 
am Sonntag, den 5. November um 16.30 Uhr 

in der Bingumer Kirche. Anschließend Laternenumzug  
und gemeinsamer Ausklang im Gemeindehaus 

Den Laternenumzug führt St. Martin 
auf seinem Pferd an. Damit wir sicher 
durch die Straßen laufen können, be-
gleitet uns die Feuerwehr.  
Zum Abschluss gibt es für alle heiße 
Würstchen und Kinderpunsch im Ge-
meindehaus.  
Alle Kinder und Eltern sind herzlich 
willkommen. Wir freuen uns auf 
euch. (BS) 

W 
ir laden herzlich ein zum Fami-
liengottesdienst zum Martins-

tag mit anschließendem Laternenum-
zug durch Bingum. Wir hören die 
Geschichte von Sankt Martin und 
singen Laternenlieder.  
„Sankt Martin ritt durch Schnee und 
Wind.“ singen wir natürlich auch im 
Gottesdienst, ansonsten hoffen wir 
auf gutes Wetter und viele Kinder mit 
ihren Laternen.  
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Jetzt schon  
an Weihnachten denken 

E 
s ist noch Sommer, aber schon 
beginnen die ersten Planungen 

für die Weihnachtszeit. Das gilt ganz 
besonders für das Krippenspiel, das 
immer besonders viel Vorlauf in der 
Vorbereitung braucht.  
Wir wollen wieder einen kleinen Film 
drehen, den wir im Gottesdienst zei-
gen und auch auf Youtube hochladen. 
Die Rückmeldungen der vergangenen 
Jahre haben gezeigt, dass wir so viele 
Menschen erreichen können, die aus 
unterschiedlichen Gründen nicht in 
unseren Gottesdienst kommen kön-
nen. Auch den Kindern hat das Dre-
hen der Szenen viel Spaß gemacht. 
Wir laden deshalb auch in diesem 
Jahr alle theaterbegeisterten Kinder 
ein, mit uns ein Krippenspiel einzu-
studieren. Da wir die meisten Szenen 

Krippenspiel 2023 - Wer macht mit? 

draußen drehen, wollen wir mit den 
Aufnahmen möglichst bald nach den 
Herbstferien starten. Damit wir pla-
nen können und alle genügend Vor-
bereitungszeit haben, ist die 

Vorbesprechung 
am Mittwoch, dem 27. September 

um 17 Uhr im Gemeindehaus. 
Auch unser Team kann noch Unter-
stützung gebrauchen. Wer hat Lust 
ein Stück auszusuchen und umzu-
schreiben. Auch über Menschen, die 
Spaß an Filmaufnahmen, Licht- und 
Tontechnik haben, würden wir uns 
freuen. Wer die Kinder bei den Pro-
ben begleiten möchte, ist herzlich 
willkommen.  
Komm zur Vorbesprechung oder  
melde Dich bei: 
Bettina Siegmund, Tel. 0491 3901 

Mitwirkende beim Krippenspiel 2022 
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Arbeitseinsatz auf dem Friedhof 
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Neugestaltung auf dem Friedhof 
Anlage neuer Grabfelder 

B esucher des neuen Friedhofes 
haben es sicherlich schon be-

merkt, das Männerteam „Friedhof“ 
hat mit den Arbeiten an den neuen 
Gräberfeldern begonnen. 
Im ersten Abschnitt entsteht das 
HORTENSIENFELD. Hier werden 
zwanzig Urnengräber - 65x65 cm - 
angelegt. 
In dem an zwei Seiten mit Kantstei-
nen eingefassten Muschelfeld wird je 
Grabstelle eine Namensplatte – Gra-
nit, rd. 40 cm – verlegt, die von der 
Kirchengemeinde in Auftrag gegeben 
wird.  
Für die Beschriftung haben die Fami-
lien zwei Möglichkeiten, 
a) Text -  vertieft gearbeitet und aus-
gefärbt, oder 
b) Text – Bronzebuchstaben. 
Für a) und b) erfolgt eine gesonderte 

Abrechnung. 
Das innere Feld wird mit Hortensien 
und Bodendeckern bepflanzt und mit 
Rindenmulch abgedeckt. Das gesam-
te Feld wird durch die Kirchenge-
meinde gepflegt. 
Im zweiten Abschnitt entstehen UR-
NEN-REIHENGRÄBER und vier 
Gräber, die nach der Vorlage der 
ROSENFELDER (Erd- oder Urnen-
bestattung) angelegt werden. 
Die Urnen-Reihengräber sind eben-
falls an zwei Seiten mit Kantsteinen 
eingefasst und mitMuschelkies auf-
gefüllt. Hier liegt je Grabstelle eine 
Namensplatte – 40x40 cm – aus  
Granit. Der Text wird vertieft gear-
beitet und grau ausgefärbt. Das kom-
plette Anlegen und die Pflege der 
Grabstelle obliegt der Kirchenge-
meinde. (TP) 

Abschlussarbeiten am Hortensienfeld 
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Aus der Matthäigemeinde Bingum 

 

A 
m 28. Juni '23 konnte man sich 
bei der diesjährigen Gemeinde-

versammlung, die im Gemeindehaus 
Bingum stattfand wieder über einiges 
im Rückblick. Thema waren in erster 
Linie künftig anstehende Veränderun-
gen, Projekte 
und die gesam-
te Gemeindear-
beit. 
Pastor Armin 
Siegmund 
blickte zurück 
auf die laufen-
de Gemeinde-
arbeit. Dazu 
gehört auch die 
Vielfalt der 
inzwischen 
angebotenen 
Gottesdienst-
formen, wie zum Beispiel Projekt - 
und Teamgottesdienste oder auch Tai-
zéandachten.  
Herr Siegmund wies auch noch ein-
mal dringlich darauf hin, dass die drei 
Gemeinden Bingum, Holtgaste und 
Pogum nur bestehen bleiben können, 
wenn Menschen in der Gemeinde be-
reit sind, ihre Fähigkeiten und ihr En-
gagement für die Gemeindearbeit und 
somit für die Eigenständigkeit unserer 
Gemeinden einzusetzen, zum Beispiel 
um in der Vorstandsarbeit mitzuwir-
ken.  
Eine zentrale Frage wurde dann auch 
in kleineren Gruppen diskutiert und 
man hatte die Gelegenheit, mögliche 

Lösungsansätze und Ideen, wie auch 
Wünsche vorzustellen. 
Die Frage "Wie stelle ich mir meine 
ideale Gemeinde vor, die ohne finan-
zielle Unterstützungen und Pastor*in, 
so wie Kirchenvorstandsarbeit beste-

hen muss?" 
wurde rege 
diskutiert 
und ausgear-
beitet. 
Viele Ideen 
wurden auf-
gegriffen, 
persönliche 
Erfahrungen 
mit einge-
bracht. 
Schnell 
ergab sich, 

dass die "jüngere Generation" gerne 
einen Weg zu den anderen Gemeinde-
gliedern finden würde, um aus gegen-
seitigen Erfahrungen zu lernen und 
auch in Zukunft ein Gemeindeleben 
ermöglichen zu können. 
In einem waren sich letztendlich alle 
einig. Orte und Möglichkeiten der 
Begegnung, des Austausches müssen 
erhalten bleiben. Das Gefühl einer 
Gemeinschaft, der Zusammenhalt der 
Gemeinde ist wichtig. 
Jeder darf sich angesprochen fühlen: 
Ideen, Anregungen, die Bereitschaft, 
mit etwas persönlichem Engagement 
mit anderen Menschen gemeinsam 
Zeit zu verbringen. Sie sind wichtige 
Elemente einer starken Gemeinde. 
(NP) 

Gemeinschaft ist wichtig 
Gemeindeversammlung in Bingum 



 35 

Aus der Matthäigemeinde Bingum 

 

Bingo - Neuigkeiten 
Die Besucher erfreuen sich an dieser 
doch anderen Weise, eine Tasse Tee 
und Gebäck genießen zu können. Vor 
allem entstehen immer wieder tolle 
Gespräche mit Menschen, die einem 
vielleicht auch nicht jeden Tag be-
gegnen.  
Zum nächsten Kirchentee laden wir 
ganz herzlich am Erntedankfest, 1. 
Oktober 23 und zum Buß -Bettag, 
Mittwoch, 22. November' 23, im An-
schluss der Gottesdienste in der 
Bingumer Matthäikirche ein. 
Das nächste Treffen der Gruppe fin-
det dann wieder am letzten Dienstag 
im September im Gemeindehaus 
statt. Seien Sie herzlich willkommen. 
Anne, Thea und Nina 

N 
ach einer kurzen Sommerpause 
traf sich die Bingumer Bingo 

Gruppe am letzten Dienstag im Au-
gust wieder zum gemeinsamen Nach-
mittag, mit regem Austausch bei Tee 
und Kuchen, natürlich wurde auch 
wieder mit viel Freude Bingo ge-
spielt.  
Es wurde auch über den Kirchentee 
gesprochen, den die Gruppe bereits 
mehrfach nach einem Gottesdienst 
angeboten haben. Auch künftig 
möchte die Gruppe sehr gerne die 
Möglichkeit bieten, dass Menschen 
sich mal in einer etwas "anderen" 
Atmosphäre begegnen und austau-
schen können.  

Tauferinnerungsgottesdienst 

Tauferinnerungsgottesdienst am 27. August 
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Aus der Matthäigemeinde Bingum 

 

Gemeinsam feiern 
Mitarbeitertreffen in Bingum 

A 
m 16. Juni feierten wir zum 
zweiten Mal bei schönem Som-

merwetter wieder unter den großen  
alten, mit bunten Lichtern dekorier-
ten Bäumen auf der Wiese am Ge-
meindehaus 
unser dies-
jähriges 
Mitarbeiter-
treffen. 
Es kamen 
die Ehren-
amtlichen 
aus allen 
Gruppen 
und Krei-
sen, z.B. die 
Männerrie-
ge für die 
Außenanla-
gen, das Team junger Männer 
„Aktion Weihnachtsbaum“, Mitglie-
der der Jugendarbeit und Börsen und 
die Kirchenvorstände aus Holtgaste 
und Pogum zusammen. 

Pastor Armin Siegmund begrüßte die 
Gäste, hielt Rückschau auf das ver-
gangene Jahr, informierte über aktu-
elle Themen und hielt eine kurze Vor-
schau auf die zukünftige Entwicklung 

unserer 
Gemeinde. 
Mit einem 
großen, 
vielseiti-
gen Salat-
buffet und 
einem Gas
- bzw. 
Plancha-
Grill wur-
de im An-
schluss der 

gemütliche 
Teil eröff-

net. Viele interessante und fröhliche 
Gespräche an den Tischen rundeten 
einen sehr schönen Abend ab, der bis 
weit in die Nacht reichte. (TP) 

Gute Gespräche an vielen Tischen 

Gesellige Runde im Garten am Gemeindehaus 
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Aus der Matthäigemeinde Bingum 

 

 

D er Film „Traumhafte Chormu-
sik“ ist eine Musikauswahl aus 

der ganzen Welt. Das Musikvideo 
hat eine Dauer von ca. 90 Minuten. 
Es besteht aus mehreren einzelnen 
Videos besonderer Chöre, die ich zu 
einem gesamten Musikvideo zusam-
mengefügt habe.  

Besucher erwartet ein Musikabend 
der besonderen Art. Diese Auswahl 
der Chormusik  hört man nicht so oft. 
Es ist etwas Außergewöhnliches.  
Liebe Grüße 
Otto 
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Aus der Liudgerigemeinde Holtgaste 

 

Kiek mol rin bi´t Frauenkreis Holtgast 

Herzlich willkommen, wir freuen uns auf euern Besuch  
und natürlich auch sehr über neue Gäste.  

Wir treffen uns jeweils um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
Der Vorstand. 

5.09.2023 Singen und Klönen 

10.10.2023  Oktoberfest  

07.11.2023 Verknobelung 

05.12.2023 Adventsfeier 

Herzlich willkommen zu unserem 

Mitarbeitertreffen  
am 15.09.2023  

um 19 Uhr  
im Gemeindehaus.  

Wir möchten Danke sagen für alle 
Unterstützung und helfenden Hände, 
sei es auf dem Friedhof, im Gemein-
dehaus, Gottesdienstvorbereitungen, 
Musik, Kuchen backen und noch viel 
mehr.  

Für ein reichhaltiges Grill-Büfett ist 
gesorgt, etwas zu trinken gibt es na-
türlich auch. Vielleicht können wir 

bei gutem Wetter sogar unsern Pfarr-
garten nutzen. Wir freuen uns auf 
euch. 

Anmeldung bis zum 10.09.2023  
bei Marga Müller 240 oder  
Anja Busemann-Nagel 299. 

 

Mitarbeitertreffen Holtgaste 
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Aus der Liudgerigemeinde Holtgaste 

A m 16.07.2023 wurde der Garten-
gottesdienst krankheitsbedingt 

im Pfarrgarten gefeiert. Gestaltet 
wurde der Gottesdienst von Johanna 
Venema, Annette Busker und Anja 
Busemann-Nagel. Es war ein sehr 
schöner Gottesdienst und das Wetter 

spielte auch mit. Es war kein Regen 
in Sicht.  
Der Gottesdienst war sehr schön dar-
gestellt, auch auf eine lockere Art. 
Hier konnte man sehr gut zuhören 
und die Zeit verging im Nu. (Fritz 
Schmidt) 

Unser Friedhofswart braucht Unterstützung 

Rückblick Gartengottesdienste 

Ü ber fünfzehn Jahre 
hat Bajo Leemhuis 

sich um unsern Friedhof 
und die Außenanlagen am 
Gemeindehaus geküm-
mert. Er hat mit viel En-
gagement: Rasen gemäht, 
geharkt, Wege gesäubert, 
Hecken geschnitten, Salz 
gestreut, Schnee geräumt 
und vieles mehr.  

Dafür sagen wir von Her-
zen Danke. Wir verab-
schieden Bajo am 
01.10.2023 im Ernte-
dankgottesdienst um 9.30 
Uhr in den wohlverdien-
ten Ruhestand. 

Jetzt suchen wir einen 
Nachfolger für die Pfle-
ge unseres Friedhof. Die 
Arbeitszeiten sind ein-
teilbar.   
Wer sich vorstellen 
kann, diese Aufgabe im 
Rahmen eines 
„Minijobs“ auszufüllen, 
kann sich im Pfarrbüro 
(0491 3901) oder beim 
Kirchenvorstand mel-
den. Als Friedhofswart 
hört Bajo Leemhuis auf, 
doch steht er für einen 
fließenden Übergang 
dem neuen Friedhofs-
wart gerne zur Seite.  

Bajo Leemhuis  
geht als Friedhofswart  

in den Ruhestand.  
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Aus der Liudgerigemeinde Holtgaste 

 

Jubiläumskonfirmation  
am 10.09.2023  

um 10 Uhr 
in der Liudgerikirche Holtgaste 

E inladen möchten wir alle Konfir-
madenjahrgänge, die 2016 bis 

2023 eine Jubiläumskonfirmation zu 
feiern haben.  
Alle in Holtgaste konfirmierten sind 
bereits schriftlich eingeladen worden, 
sofern wir die Adressen ermitteln 
konnten.  
Herzlich eingeladen sind aber auch 
diejenigen, die nicht in Holtgaste kon-
firmiert wurden, aber in ihren Heimat-
gemeinden aus unterschiedlichen 
Gründen keine Jubiläumskonfirmation 
feiern konnten.  

Jubiläumskonfirmation in der Liudgerikirche 
Anmelden können sie sich gerne bis 
zum 05.09.2023 auf unserer Internet-
seite, per Mail an mar-
ga.mueller@gmx.net, oder Tel. 240, 
sowie im Pfarrbüro (0491 3901). 
Alle Konfirmanden treffen sich um 
9.45 Uhr im Gemeindehaus und zie-
hen dann gemeinsam in die Kirche 
ein. Nach dem Gottesdienst sind alle 
zur Teetafel eingeladen. 
Den Tag abschließen werden wir mit 
einem gemeinsamen Mittagessen, 
hierfür bitten wir um Überweisung 
pro Person von 25,00 Euro auf fol-
gendes Konto:  
IBAN: DE96 2855 0000 0107 8052 
10 (SK LeerWittmund) Stichwort 
Jubiläumskonfirmation. Wir freuen 
uns auf Sie. (MMu) 

An alle Kinder und Jugendlichen 
Wie viel sind 1 Milliarde?  

- ist ja klar: eine 1 und 9 Nullen- 

I mmer wieder hören wir von gro-
ßen Zahlen. Doch wie kann man 

sich z.B. „eine Milliarde“ vorstellen? 
Wir treffen uns, um herauszufinden, 
wie dieser Wert begreifbar gemacht 
werden kann. Voraussetzungen kei-
ne, aber gut zuhören. Mitmachen 
kann jeder, muss aber nicht jeder. 
 
Wir wollen herausfinden, wie viel 
Zeit braucht man um die Zahlen von 

1 - 1.000.000.000 zu schreiben. Wie 
viel Papier braucht man und was für 
ein Gewicht ergibt das? 
Zu diesem Treffen lade ich, Gerd 
Santjer, ein. 
 

Treffpunkt:  
Gemeindehaus Holtgaste 

16. September 2023 
um 15 Uhr 
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Aus der Gemeinde Pogum 

 

„Gedenkstee Dullert“ 
Lange geplant- endlich da! 

V or ca. zwei Jahren 
wurde die Idee, 

eine Gedenkstelle für die 
Verstorbenen zu errich-
ten, die im Dollart oder 
auf See bestattet werden, 
in den Kirchenvorstand 
aufgenommen. 
Der Kirchenvorstand 
entschied sich, diese 
Gedenkstelle auf der 
Nordseite des Friedhofes 
zu errichten. Ein Dalben 
sowie alte Steine, pas-
send zur vorhandenen 
Friedhofsmauer, konn-
ten als Spende entgegen-
genommen werden. Im letzten Jahr 
begannen dann die Errichtungsarbei-
ten der Gedenkstelle. Einige Gemein-
demitglieder halfen tatkräftig mit. So 
wurde ausgekoffert, wieder aufgefüllt 
und ein Teil der alten abgängigen 
Mauer entfernt. 
Durch erneute Eigen-
leistung helfender Mit-
glieder unserer Gemein-
de konnte im Frühsom-
mer der Dalben zur Ge-
denkstätte gefahren und 
auf einem Betonfunda-
ment errichtet werden. 
Später mauerte unser 
Gemeindemitglied Lüb-
bert Bültjer die entfernte 
Mauer wieder auf und 
errichtete eine Treppe 
zur Gedenkstelle. Tat-
kräftig wurde er dabei von Lukas 
Sinning unterstützt. 

Der Kirchenvor-
stand bedankt 
sich auf das herz-
lichste bei allen 
Helfern und Hel-
ferinnen, ohne 
deren Einsatz die 
Gedenkstelle 
heute nicht vor-
handen wäre. 
Gut, dass unsere 
Gemeinde Mit-
glieder hat, die 
uns mit Rat und 
Tat zur Seite ste-
hen. 
Die Gedenkstelle 

kann nun zeitnah genutzt werden. 
Für Interessierte besteht die Mög-
lichkeit eine Namens-Plakette zu 
beantragen, die nach der Entschei-
dung des Kirchenvorstandes und 
dem Erwerb der Plakette am Dalben 

angebracht wird. 
Die Kosten ori-
entieren sich an 
den anderen Ge-
denkstätten die-
ser Art. Somit 
erhalten Angehö-
rige von Verstor-
benen, die auf 
See bestattet 
wurden, einen 
würdigen Ort 
zum Gedenken. 
Die Trägerschaft 
könnte der För-

derverein übernehmen, hierzu wer-
den noch Gespräche geführt. (AK) 
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Aus der Gemeinde Pogum 

 

Technische Probleme konnten dank 
vieler kompetenter Mitarbeitenden 
schnell gelöst werden. Ein besonderer 
Dank geht hier vor allem an Joachim 
Hübner. 

130 Gäste wurden vom Kirchenvor-
stand Pogum / Dyksterhusen Adel-
heid Klock und Insa Sinning auf ge-
wohnt charmante und herzliche Wei-
se an der Tageskasse empfangen. 
Nach kurzer Begrüßung durch den 1. 
Vorsitzenden des Fördervereins 
„Kark an’d Endje van de Welt“ 
Joachim Bröker eröffnete das Trio 
LAWAY das Sommerkonzert. 
Mit gut gemachter Musik aus dem 

A 
m 1. Juli 2023 fand das erste 
Pogumer Sommerkonzert am 

Schöpfwerk statt. 
Das Sommerkonzert ist das Ergebnis 
der Zusam-
menarbeit des 
Fördervereins 
„Kark an’d 
Endje van de 
Welt“ als Ver-
anstalter, dem 
Dorfverein 
Pogum /
Dyksterhusen, 
verantwortlich 
für Getränke 
und Grill und 
dem Kirchen-
vorstand der Kirchengemeinde 
Pogum / Dyksterhusen, zuständig für 
Organisation und Tageskasse. 
Am Veranstaltungstag stand zu be-
fürchten, dass das Konzert regelrecht 
ins Wasser fällt. Gefühlt fielen noch 
kurz vor Beginn 100 Liter Regen pro 
Quadratmeter. Doch der Himmel hat-
te pünktlich zum Beginn des Konzer-
tes um 15:00 Uhr ein Einsehen und 
drehte den Wasserhahn wieder zu. 

Sommerkonzert in Pogum 
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Aus der Gemeinde Pogum 

 

Land der Friesen zwischen Ems und 
Jade zieht Gerd Brandt mit seinen 
Kompositionen das Publikum schnell 
in seinen Bann. Ruhige Folk Musik 
und die plattdeutschen Texte berühr-
ten Seele und Herz der Zuhörer und 
Musikstücke wie 
Bella Ciao, eine 
italienische Volks-
weise, animierte 
zum Mitsingen. 
Im Anschluss spiel-
ten die 40 Musiker 
des Emder Stadtor-
chesters vor einem 
begeisterten Publi-
kum. Musikstücke 
wie u.a. die Feuer-
werkmusik von 
Georg Friedrich 
Händel, Pixar Movie Favorites und 
Pirates of the Caribbean von Hans 
Zimmer fanden nicht nur großen An-
klang, sondern auch neue Fans des 
Emder Stadtorchesters. Der Leiter des 
Emder Stadtorchester Dominik Fakler 
moderierte überaus sympathisch und 
gewandt das Programm und gab klei-
ne Anekdoten und Informationen zu 

den einzelnen Musikstücken, so dass 
sich das Publikum eingebunden füh-
len konnte. 
Der Förderverein „Kark an’d Endje 
van de Welt“ bedankt sich herzlichst 
bei allen Gästen und Musikern, beim 

Kirchenvorstand der Kirchengemein-
de Pogum und beim Dorfverein 
Pogum / Dyksterhusen. Ganz beson-
derer Dank geht an alle Förderer des 
Sommerkonzertes.  
Ohne die ehrenamtlichen Helfer und 
die großzügigen Förderer wäre dies 
alles nicht möglich gewesen. (MMe) 
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Aus der Gemeinde Pogum 

 

Zugang zum Pogumer Friedhof 

V ielen wird sicher schon aufge-
fallen sein, dass am Nord-Ost 

Eingang zum Pogumer Friedhof neu-
erdings ein mannshoher Zaun steht. 
Hintergrund ist, dass die Nachbarn 
die Grundstücksgrenze zwischen 
ihrem Grundstück und dem der Kir-
che durch die Firma Beening aus 
Leer haben ausmessen lassen. 
Das Ergebnis dieser Messung ist 
eben der besagte Zaun, den die 
Nachbarn entlang ihres Grundstü-
ckes aufgestellt haben. 
Ein weiteres Ergebnis ist aber auch, 
dass ein Teilgrundstück auf der 
Nordseite des Friedhofs an die Kir-
chengemeinde Pogum zurückgege-
ben wurde. 
Der Kirchenvorstand ist mit diesem 
Ergebnis außerordentlich zufrieden, 
zumal in Hinblick auf die kommen-
den Kirchenvorstandswahlen im 
März 2024 und die anschließende 
Etablierung eines neuen Kirchenvor-
standes für die kommenden sechs 
Jahre, die Grundstückssituation ge-
klärt ist und somit den neuen Pogu-
mer Kirchenvorstand nicht mehr be-
lastet. 
Der Nord-Ost Zugang zum Pogumer 
Friedhof muss nun aber, nach Jahr-
zehnten gemeinsamer Nutzung und 

einvernehmlicher Nachbarschaft, 
leider geschlossen werden. 
Es ist einfach nicht mehr genug 
Platz für den sicheren Zutritt zum 
Friedhof. Allerdings stehen noch 
drei weitere Ein- und Ausgänge zur 
Verfügung, die weiterhin den Be-
such des Pogumer Friedhofs mög-
lich machen. (MMe) 

Gemeindehaus—Pfarrhaus 

Ehemaliger Nord-Ost Zugang  
zum Friedhof 

Der Arbeitskreis für die Zukunft un-
seres Gemeinde- und Pfarrhauses be-
findet sich in Gesprächen. Sobald 
sich etwas konkretes abzeichnet, wer-

den wir zur Gemeindeversammlung 
einladen. Wir bitten noch um etwas 
Geduld. (AK) 
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Freud und Leid 

 

Fürbittkalender - Freud und Leid 

 

Taufen  

 
 
Diese Seite ist gekürzt.  
Sie ist in der gedruckten Version vorhanden. 
Wir bitten um Ihr Verständnis für diesen Umgang 
mit persönlichen Daten. 
 
 

 

Beerdigungen  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Trauungen  
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Gruppen - Kreise - Ansprechpartner 

 

Matthäigemeinde Bingum 

Ansprechpartner in den Gemeinden 
Pastor Armin Siegmund,  
Evangelisch Lutherisches Pfarramt der  
Gemeinden Bingum, Holtgaste und Pogum, 
An der Matthäikirche 8,  
26789 Leer-Bingum (0491 3901) 
eMail: armin.siegmund@evlka.de 
Gemeindebüro Marga Müller, Soltborg 
(04958 240) 
Organisten 
Mathilde Buse, Leer (0491 72574) 
Matthias Eich, MOL (04954 994099) 
Gudrun  Lemke de Vries (0179 122 2828) 
 
Konten der Kirchengemeinden:  
bei der Sparkasse LeerWittmund  
Geschäftskonto:  
IBAN: DE16 2855 0000 0006 8116 08 
BIC:    BRLADE21LER (SK Leer-Wttmund) 
Für Spenden und Freiwilliges Kirchgeld:  
IBAN: DE96 2855 0000 0107 8052 10 
BIC:    BRLADE21LER (SK Leer-Wittmund) 
mit dem jeweiligen Vermerken:  
KGM Bingum  
KGM Holtgaste 
KGM Pogum 

www.kirche-bingum.de 
eMail: kg.bingum@evlka.de 
Kirchenvorstand 
Matthias Haacke , Anemonenweg 24,  
(0172 4509450) 
Brigitte Maas , Anemonenweg 21  
(0491 15390) 
Thea Plöger, Am Bingumer Deich 41  
(0491 67230) 
Hans Sorge, Auf der Warf 15 (0491 67354)  
Götz Zechner, Lilienstraße 8 (0491 2033738) 
Küster, Hans-Werner Meyer 
Am Bingumer Deich 59, (0491 976 976 6) 
Friedhofsangelegenheiten 
Thea Plöger, (0491 67230),  
Brigitte Maas (0491 15390) 
Friedhofspflege  
Hans Haacke, Kurt-Schum. 41 (0491 5109) 
Gemeindehaus  
Sieglinde Robbe, Kurt-Schum. 14 (62940) 
Gemeindebrief Redaktion: s. Impressum 
Ansprechpartner für die Verteilbezirke 
Bezirk I: Maren Sanders,  
Albrecht-Jansen –Str. 22 (0491 9922714) 
Bezirk II: Sabine Alts,  
Ziegeleistr. 39 (0491 9279189) 
Bezirk III: Anika Appel,  
Ahornstraße 2 (0491 9993129) 
Rheiderländer Kirchenstiftung  
der Gemeinden Bingum und Holtgaste:  
Vorsitzender des Kuratoriums: Hans Sorge 
Auf der Warf 15, (0491 67354)  
Gemeindegruppen 
Celebrations (Chor, Do. 20 Uhr) 
Leitung Frauke Tillmann (0491 9999 4187) 
Kindergottesdienst  
Pastor Armin Siegmund (0491 3901) 
Kinder und Jugendarbeit 
Pastor Armin Siegmund (0491 3901) 
Jugendkreis 
Marten Siegmund  
Teenkreis 
Hilke Zimmermann 
Gesundes Schulfrühstück N. N. 
Kinderkleider- u. Spielzeugbörse Bingum 
Anne Endjer (0491 9121448) 

Beratungs- und Hilfsangebote  
der Evangelischen Kirche 
Diakonisches Werk Leer, Friesenstr. 65b : 
Beratung in Familien-, Erziehungs- Ehe- und 
Lebensfragen (0491 9604881).  
Beratungs- und Behandlungsstelle für Men-
schen mit Suchtproblemen (0491 9768320).  
Sozial-, Schuldner- und Schwangerschaftskon-
fliktberatung (0491 9768321). 
Die Eule (Sozialpäd. Lernhilfe und Beratung) 
in der Friesenstr. 63, Leer hilft Eltern und Kin-
dern (0491 97 683 150). 
Pflege und Unterstützung :  
Diakoniestation Bunde-Jemgum gGmbH,  
Zum Park 8, 26831 Bunde  
Fon 04953 91 0926, Fax 04953 91 0928, Notruf 
0171 77 48 849,  
eMail: Diakonie-Bunde@t-online.de  
Das Diakonische Werk oder die Telefonseel-
sorge (kostenfrei unter 0800-111 0 111 bzw. 
0800-111 0 222) können auch auf weitere Mög-
lichkeiten der Hilfe und Selbsthilfe verweisen. 
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Gruppen - Kreise - Ansprechpartner 

 

UP2Date – Jugendkleiderbörse 
Bettina Siegmund (0491 3901);  
Spielzeugbörse Bingum 
Nele Kohls-Musiol (0491 67158) 
Von Frauen für Frauen  
Börse für Damenbekleidung 
Nele Kohls-Musiol (0491 67158) 
Unterstützerkreis Kinder– u. Jugendarbeit 
Brigitte Maas (0491 15390) 
Bingo-Gruppe 
Anne Alberts (62281), Thea Plöger (67230), 
Nina Pallkötter (9975 6176) 
Spielegruppe 
Bianca Zimmermann (0491 9922804) 
Matthäitreff 
Sieglinde Robbe (0491 62940) 

www.kirche-pogum.de 
eMail: kg.pogum@evlka.de 
Kirchenvorstand  
Adelheid Klock, 1. Vorsitzende 
Jansumer Weg 10 (04902 912906) 
Hilde Hommers, Auf dem Kee 2 (04902 321) 
Geerdt Loesing, Kirchring 17 (04902 912066) 
Matthias Meyer, A.d Kee 30 (0175 5744 091) 
Insa Sinning, Jansumer Weg 6 (04902 1292) 
Küster: Adelheid Klock,(04902 912906) 
Insa Sinning, (04902 1292) 
Friedhofsangelegenheiten 
Insa Sinning (04902 1292) 
Helmut Seidemann  (04902 989460) 
Frauenkreis:  
Kontakt über den Kirchenvorstand 
Förderverein  
„Kark an‘d Endje van de Welt e.V.“:  
Vors. Joachim Bröker, (04902 9155035) 
Spendenkonto des Fördervereins: 
Sparkasse LeerWittmund 
IBAN: DE25 2855 0000 0007 9003 68  
Stiftung Pogum 
c/o P. Armin Siegmund (0491 39 01),  
eMail: kg.pogum@evlka.de  

Kirchengemeinde Pogum 

Liudgerigemeinde Holtgaste 

www.kirche-holtgaste.de 
eMail: kg.holtgaste@evlka.de 
Kirchenvorstand 
Anja Busemann-Nagel, 1. Vorsitzende 
Jemgumgeise 1 (04958 299) 
Annette Busker, Heydkamp 48  
(04958 990098) 
Bajo Leemhuis, Holtgaste 4  
(04958 910199) 
Marga Müller, Holtgaster Str. 3(04958 240) 
Fokko Plenter, Bentumersiel (04958 762) 
Johanna Venema, Jemgumgeise 4(04958 277) 
Küsterin,  
Nina Pallkötter (0491 99756176) 
Friedhofsangelegenheiten 
Anja Busemann-Nagel (04958 299) 
Marga Müller, (04958 240) 
Friedhofspflege  
Bajo Leemhuis, (04958 910199) 
Gemeindehaus  
Gunda van Lessen, Holtgaste (04958 511) 
Gemeindegruppen 
Altenkreis 
Erna Müller, Holtgaster Str. 3, (910411) 
Frauenkreis 
Marga Müller, Holtgaster Str. 3, (240) 
Margitta Brandt, Fennenweg 3, (912750) 
Gitarrenchöre 
Wilma Groen, Soltborg 1, (390) 
Mathilde Buse, Leer, (0491 72574) 
Gemeindebrief 
Redaktion: s. Impressum 

Impressum:  
Wir an der Ems           1. Jahrgang, Nr. 2/23 
Herausgeber: Die Kirchenvorstände der ev.-
luth. Matthäigemeinde Bingum, Liudgerige-
meinde Holtgaste u. Kirchengemeinde Pogum 
c/o An der Matthäikirche 8  
26789 Leer-Bingum 
Fon: 0491 3901 
eMail: KG.Bingum@evlka.de,  
www.kirche-bingum.de  
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Beerdigungshilfe 
Fritz Schmidt, Heydkamp, (717) 
Taize´- Gottesdienste 
Sigrid Groeneveld, Tannenstr.15 (514) 
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